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Rolf Sorg ist mit seinem 
Unternehmen weiterhin 
auf Erfolgskurs und 
erschließt neue Märkte.

PGD Goldvertrieb:
Neues Direktvertriebsunternhmen 
spezialisiert sich auf den Verkauf  

von Gold an Privatkunden.

proWIN:
Das Unternehmen kann in allen 

Bereichen Zuwächse 
verzeichnen und ist damit auf 

dem Weg zu Europas 
erfolgreichstem Direktvertrieb.

www.seitz-mediengruppe.de

ENERGETIX:
Neues Design und ein 

Nahrungsergänzungsmittel 
sollen das Geschäft weiter 

vorantreiben.



Network-Karriere und andere Me-

dien hatten in jüngster Vergangen-

heit mehrfach kritisch über das Ge-

schäftsmodell des Network-Marke-

ting-Unternehmens DexCar UG be-

richtet. „Auch im Internet“, so Dex-

Car-Marketingleiter Fabio Gai, „gibt 

es eine Reihe von inoffiziellen und 

zum Teil irreführenden Informatio-

nen von Kunden und Vertriebspart-

nern, die immer wieder das Bild des 

Unternehmens zu schädigen ver-

suchen.“

Fabio Gai wurde aktiv, als ihm die 

Network-Karriere-Redaktion 

mit der Bitte um Stellungnahme das 

Schreiben eines ehemaligen Bera-

ters vorlegte. In einer E-Mail machte 

der DexCar-Geschäfts-

partner dem Un-

ternehmen 

massi-

ve 

ben, aber exakt vorhersehen 

konnten wir es nicht. Die Folge 

davon war, dass wir von der EDV 

über das Marketing bis hin zu den 

technischen Abwicklungen immer 

wieder alles neu entwickeln oder 

erweitern mussten. Aber damit sind 

wir jetzt durch, das Schiff läuft sozu-

sagen in ruhigem Gewässer, was wir 

schlussendlich unserem Netzwerk 

an treuen Kunden, Vertriebspartnern 

und Innendienstmitarbeitern zu ver-

danken haben.

NK: Das Konzept, besonders güns-

tiges Autofahren anbieten zu kön-

nen, hat sich also als praktikabel 

und wirtschaftlich erwiesen?

Fabio Gai: Auf jeden Fall. Nicht nur 

wir glauben an den ganz großen, 

nachhaltigen Erfolg. Zwischenzeit-

lich sind in verschiedenen DexCar-

Ländern Nachahmer aufgetaucht, die 

zum Teil mit harten Bandagen und 

unfairem Geschäftsgebaren versu-

chen, ein Stück vom Kuchen abzu-

bekommen.

Aber damit können wir leben, denn 

wir haben einen gewaltigen Know-

how-Vorsprung und entwickeln uns 

mit neuen Ideen und Produkten 

ständig weiter.

NK: Für unsere nächste Frage zitie-

ren wir die DexCar-Website: „DexCar 

ist die erste Car Rental free Com-

munity mit dem Ziel, ihren Mitglie-

dern die Unterhaltskosten für das 

Auto (außer Kraftstoff) drastisch zu 

senken. Durch das Kollektiv wird 

das Projekt der langfristigen oder 

Ging 

alles so, 

wie Sie es sich 

vorgestellt haben?

Fabio Gai: Zum Teil ja, wir sind mit 

dem großen Erfolg in den ersten 

zwei Jahren sehr zufrieden. Aller-

dings lag der große Zustrom an In-

teressenten, die für zwei Jahre ein 

Auto fast kostenlos fahren möchten, 

weit über unsere kühnsten Vorstel-

lungen hinaus. Auch im Hinblick auf 

den Einstieg so vieler Advisoren (Ver-

triebspartner) haben wir nie mit ei-

nem solchen Zulauf gerechnet.

NK: Auf was führen Sie diese große 

Nachfrage zurück?

Fabio Gai: Zunächst einmal, das The-

ma Autos ist einfach sexy. Dazu kommt 

neben der Produktqualität die Tat-

sache, dass die Mehrheit der Auto-

käufer schnell erkannt hat, dass sie 

durch DexCar nicht nur zu sensatio-

nellen Konditionen ein Auto fahren 

können, sondern dass dies auch 

eine lukrative Businessgelegenheit 

sein kann. 

Während der Startphase waren wir 

auf dieses explosionsartige Wachs-

tum einfach nicht vorbereitet. Da-

von mögen wir wohl geträumt ha-

Vor-

würfe, die 

Fabio Gai so nicht 

stehen lassen wollte.

Fabio Gai: Obwohl die Network-Kar-

riere ihren Informanten nicht preis-

gab, war für uns aufgrund der ge-

nannten Interna der Absender zu er-

kennen. Trotzdem haben wir auf recht-

liche Schritte verzichtet und dafür 

ein offenes Gespräch mit dem Net-

work-Karriere-Herausgeber Bernd 

Seitz gesucht, um ihm in einem per-

sönlichen Gespräch das DexCar-Ge-

schäftsmodell aufzuzeigen, alle In-

formationen über den Betrieb zur 

Verfügung zu stellen und damit die 

Nachhaltigkeit und Corporate Trans-

parenz der DexCar-Firmengruppe und 

ihrer Dienstleistungen unter Beweis 

zu stellen. Bernd Seitz hatte die Mög-

lichkeit, konkrete Fragen zu stellen 

und die Vorhaltungen unseres Ex-

Beraters auf deren Wahrheitsgehalt 

zu hinterfragen.

NK: Zunächst einmal danke, dass 

Sie von Essen nach Holzgerlingen 

gekommen sind um Ihr Unterneh-

menskonzept vorzustellen. DexCar 

ist seit zwei Jahren auf dem Markt. 

kurzfristigen Autovermietung mit 

geringen Kosten möglich. Alle, die 

das Projekt unterstützen, können 

ein Auto für null Euro Monatsmiete 

erhalten.“ Was bedeutet: „Alle, die 

das Projekt unterstützen, können 

ein Auto für null Euro Monatsmiete 

erhalten.“?

Fabio Gai: Unser Geschäftsmodell ba-

siert auf einem „return-based Crowd-

funding“, was bedeutet, dass die so 

genannten finanziellen Förderer nach 

spätestens 24 Monaten einen festen 

Betrag und/oder eine Dienstleis-

tung für ihre Unterstützung zurück-

erhalten.

DexCar wurde im Oktober 2014 als 

erste freie Gemeinschafts-Autover-

mietung gegründet, um den Auto-

fahrern wirklich sparen zu helfen. 

Dank des Engagements der einzel-

nen Unterstützer haben wir ein Dex-

Car-Mobilitäts-Projekt erstellt, das 

von langfristigen Automietverträgen 

ohne monatlichen Zahlungen bis zur 

besonders günstigen Monatsmiete 

mit flexiblen Kilometerpaketen geht.

Die Käufer werden durch die einma-

lige Anzahlung in Höhe von 547 Euro 

bei gleichzeitigem Entfall einer mo-

natlichen Gebühr in die Lage ver-

setzt, ein neues Auto im Wert von 

ca. 15.000 Euro für 24 Monate quasi 

kostenlos zu fahren. All inklusive – 

Kasko, Steuern, Kundendienst und 

Ersatzwagen bei Unfall, außer na-

türlich die Kosten für Kraftstoff und 

eine vorher vereinbarte Zuzahlung 

bei mehr als 12.000 gefahrenen Ki-

lometern pro Jahr. Voraussetzung ist 

eine Zuteilungswartezeit bis zu einem 

Maximum von 24 Monaten ab dem 

Zeitpunkt der Bestellung. Das ist ver-

gleichbar mit der Zuteilungsfrist ei-

nes Bausparvertrags. Wer dringend 

und kurz- oder mittelfristig ein neues 

Auto braucht, kann auf die sehr güns-

tigen Monats-Langzeitmieten mit 

monatlichen Kilometerpaketen ab 

1.000 km zurückgreifen.

NK: Die Wartezeiten für ein Auto 

dürften wohl in erster Linie damit 

zusammenhängen, dass über den 

Network-Marketing-Vertrieb ent-

sprechende Unterstützer, also Ein-

zahler der 547 Euro Vorbestellungs-

Einmalzahlung beigebracht wer-

den?

Fabio Gai: Das ist nur zum Teil rich-

tig, denn Unterstützergelder sind be-

reits ausreichend im Haus. Trotzdem 

ist es unmöglich, alle Einkünfte gleich 

in Autos zu investieren, um jedem 

Besteller sofort ein Auto zu geben. 

Denn wir müssen laut unseren AGB 

jederzeit in der Lage sein, die Gelder 

der Leute, die DexCar unterstützt ha-

ben, auf Anforderung zurückzuzah-

len. Außerdem entwickeln wir weite-

re Projekte, in die wir auch investie-

ren wollen und bei denen unsere 

Unterstützer ebenfalls zeitnah profi-

tieren. Ohne diese Wartezeiten funk-

tioniert das Geschäft nicht. Muss es 

auch bei diesem sensationellen und 

einmaligen Angebot nicht leisten. Das 

ist nur eine Sache der Planung. 

Um es zusammenzufassen: DexCar 

ist die erste Car Rental free Com-

munity mit dem Ziel, seinen Mitglie-

dern die Unterhaltskosten für das 
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Auto (außer Kraftstoff) drastisch zu 

senken. Durch das Kollektiv wird das 

Projekt der langfristigen oder kurz-

fristigen Autovermietung mit gerin-

gen Kosten möglich.

NK: Ist der Käufer über seine 547 

Euro Vorbestellungs-Einmalzahlung 

hinaus verpflichtet, weitere Kaufin-

teressenten beizubringen, bzw. kom-

me ich schneller an ein Auto, wenn 

ich mehrere Kaufinteressenten brin-

ge?

Fabio Gai: Nein, auf keinen Fall. Die 

Zuteilung von Fahrzeugen kann da-

durch nicht beschleunigt werden.

NK: Einmal abgesehen von der zeit-

lichen Schiene, wenn Sie ab heute 

keine weiteren Anzahlungen an-

nehmen würden oder bekämen, 

müssten Sie irgendwann einmal 

zumindest den 27.000 Kunden ein 

Fahrzeug liefern. Zumindest dann, 

solange diese nicht von ihrem Ver-

trag zurücktreten und ihre Anzah-

lung zurück verlangen, was nach 

Ihren AGB möglich ist.

Fabio Gai: Kämen ab heute keine 

weiteren Anzahlungen herein, wür-

den wir, wie schon erklärt, die Unter-

stützergelder zurückzahlen, dafür 

haben wir das Geld da. Zudem hat 

DexCar über Gutscheine/Benefits be-

reits heute wieder viele Unterstüt-

zer ausbezahlt. Natürlich würden 

wir dann keine 27.000 Autos kaufen 

und die bestehenden, ausgeliefer-

ten Fahrzeuge sind schon bezahlt. 

NK: Lassen Sie uns einmal rechnen: 

27.000 Fahrzeuge der 15.000-Euro-

Klasse. Einkaufpreis brutto: ca. 405 

Mio. Euro, abzüglich ca. 40 Prozent 

Mengenrabatt, verbleiben also rund 

243 Mio. Euro für den Pkw-Einkauf, 

die sonstigen Kosten einmal nicht 

berücksichtigt. Dem stehen dann 

irgendwann 27.000 Gebrauchtwa-

gen gegenüber. Zwei Jahre alt, ca. 

20.000 km. Ein VW Polo könnte 

nach heutiger Rechnung ca. 10.000 

Euro erlösen. Also 270 Mio. Euro Ge-

brauchtwagen-Erlöse. Ebenfalls bei 

den Erlösen zu verbuchen sind die 

Vorbestellungs-Anzahlungen 27.000 

x 547 Euro = sind knapp 15 Mio. Euro. 

Macht ohne Berücksichtigung der 

sonstigen Kosten einen Ertrag von 

42 Mio. aus, von dem allerdings die 

gesamten Firmen- und laufenden 

Fahrzeugkosten und Vertriebs pro-

visionen bezahlt werden müssen. 

Immerhin, so gerechnet scheint das 

Geschäftsmodell realisierbar zu sein.

Fabio Gai: Ohne in die Tiefe zu gehen, 

der Automarkt im Großabneh mer seg-

ment funktioniert heute ganz an-

ders und zu völlig anderen Konditi-

onen und Bedingungen, die sich der 

normale Autokäufer gar nicht vor-

stellen kann. Das gilt im Übrigen nicht 

nur für den Einkauf, sondern auch 

für den Verkauf. Die Konditionen kön-

nen wir leider nicht offenlegen, hier 

bestehen entsprechende Vertrau-

lichkeitserklärungen.

NK: Wenn wir schon beim Automarkt 

sind, welche Marken sind bestellbar?

Fabio Gai: Sie wird innerhalb der 

vereinbarten Fristen in voller Höhe 

zurückgezahlt, abzüglich schon er-

haltener Benzingutscheine, die ja wie 

Bargeld sind. 

NK: Das heißt, dass der Kunde durch 

die erhaltenen Benzingutscheine 

und ggf. einer Differenzzahlung so-

zusagen kein Risiko eingeht? Wel-

ches Risiko hat der Vertriebspart-

ner im Falle einer Stornierung der 

Vorbestellung?

Fabio Gai: Der Advisor ist da, um 

seinen Kunden zu helfen, so schnell 

wie möglich durch die Tabelle und 

damit zu seinem Auto zu kommen. 

Im Fall einer Stornierung werden 

auch die Provisionen storniert. Das 

ist wohl bei allen Vertrieben üblich. 

NK: In Foren wurde kommuniziert, 

dass DexCar mit fälligen Vertriebs-

provisionen im Rückstand sei bzw. 

Abrechnungen nicht ordnungsge-

mäß sein sollen. Wie ist hier der ak-

tuelle Stand?

Fabio Gai: Uns sind diesbezüglich 

keine offiziellen Beschwerden be-

kannt. Es ist jedoch durch die be-

reits angesprochenen EDV-Proble-

me in der Vergangenheit passiert, 

dass DexCar zu spät bezahlt hat. Sol-

che Pannen gehören nun der Ver-

gangenheit an.

NK: Nach Unternehmensangaben 

handelt es sich bei DexCar um ein 

internationales Geschäft. In welchen 

Ländern sind Sie derzeit aktiv und 

welche Länder befinden sich in der 

Planung?

Fabio Gai: Zurzeit ist DexCar in Deutsch-

land, Schweiz, Rumänien, Österreich, 

Frankreich, den Niederlanden, Spa-

nien, Portugal, Ungarn, Tschechien, 

Grundvereinbarung, auf die er eine 

Anzahlung in Höhe von 2.000 Euro 

leistet, das sind pro Monat 83,33 

Euro. Zudem können bei Bedarf in-

dividuelle Kilometer-Pakete dazu 

gekauft werden. Die monatliche Rate 

startet ab 247 Euro, alles inklusive – 

Steuer, Vollkasko-Versicherung und 

Inspektion. Demnächst werden wir 

uns auch in die Mietwagenangebo-

te der Flughäfen einreihen. Nur eben 

zu ganz anderen Konditionen.

NK: Diese dürften bei den großen 

Autovermietern im Schnitt um das 

Umsatzgrößen dieser Firma ist dies 

völlig unüblich. Hier wird in der Re-

gel eine GmbH oder Aktiengesell-

schaft gegründet. 

Fabio Gai: Wir sind bankenunabhän-

gig finanziert, brauchen also die GmbH- 

oder AG-Bezeichnung für unseren 

Geschäftsbetrieb nicht auf unserem 

Briefbogen. Was die Haftung angeht, 

heute kann man für 10.000 Euro einen 

bestehenden AG-Firmenmantel kau-

fen, der keinen Cent auf dem Konto 

hat. Zudem müssen bei größeren Be-

stellungen, besonders von jungen 

Firmen, ohnehin andere Sicherheiten 

oder Vorauszahlungen beigebracht 

werden. Aber zugegeben, wir wuss-

ten nicht, dass man in Deutschland 

auf solche Dinge schaut und wer-

den demnächst entsprechend um-

firmieren und ein größeres Stamm- 

und Haftungskapital ausweisen. 

Sie sehen, wir tun alles, um unseren 

Unterstützern, Kunden und Adviso-

ren eine absolut legale, nachhaltige 

und nützliche Zusammenarbeit zu 

bieten. Wir schaffen Arbeitsplätze, 

bezahlen in Deutschland unsere Steu-

ern und setzen auf ein faires und wirt-

schaftliches Miteinander.

Ich denke, dass unser Gespräch da-

zu beigetragen hat zu verstehen, dass 

das vielleicht unglaubliche DexCar-

Angebot, Autos in einer Community 

zum Fast-Nulltarif zu teilen, am Markt 

bestehen und in der Zukunft das 

automobile Kauf- und Nutzerverhal-

ten revolutionieren wird. Vielen Dank, 

dass Sie uns dazu die Möglichkeit 

gegeben haben.

www.dexcar.de

Fabio Gai: DexCar bietet zahlreiche 

Modelle vieler renommierter deut-

scher Autohersteller wie zum Bei-

spiel Opel, Audi, Mercedes, BMW 

usw. an. Unser Angebot an Autos wird 

ständig erweitert. Wir bieten vom 

CityCar bis zum Luxus-Modell alle 

Kategorien an.

 

NK: In Ihren AGB steht, dass ein 

Kunde ein Rücktrittsrecht hat, wenn 

er nicht innerhalb von 24 Monaten 

über ein Fahrzeug verfügen kann. 

Was passiert in diesem Fall mit sei-

ner Anzahlung?

Slowakei, Kroatien, Slowenien und 

Lettland vertreten. Außerdem pla-

nen wir Niederlassungen in einigen 

weiteren europäischen Ländern. 

NK: Auf Ihrer Homepage kündigen 

Sie an, mit einem „revolutionären, 

täglichen Mietsystem und einer 

speziellen Langzeitmiete auf Basis 

einer „tatsächlichen Kilometerleis-

tung“ zeitnah in das klassische 

Mietwagengeschäft einzusteigen. 

Wo liegen die Vorteile von DexCar 

und was machen Sie anders als die 

Mietwagenriesen Sixt & Co.? 

Fabio Gai: Unser Geschäftsbereich 

Dex@now ist im Februar 2016 ge-

startet. Das Angebot wird sehr gut 

angenommen. Es handelt sich um 

eine klassische Langzeit-Vermie-

tung für zwölf oder 24 Monate. Der 

Mieter zahlt nach seiner tatsächli-

chen Kilometerleistung. Er hat eine 

Dreifache teurer sein. Wir könnten 

auch hier fragen, wie sich Dex@now 

in der Praxis rechnen soll. Aber das 

ist Ihr Business. 

Vielleicht noch eine Frage zum 

Schluss: Bei DexCar handelt es sich 

um eine haftungsbeschränkte Un-

ternehmergesellschaft (UG). Bei den 

Das DexCar-System verspricht günstige Autos für alle Mitglieder

1 Die Community unterstützt DexCar durch die Erteilung eines Auftrags und durch die Einzahlung eines Bei-

trags, der für den Einkauf der Wagen für die Community bestimmt ist. 

2 Die Aufträge werden in die Tabellen platziert, in denen die Zuteilung der Wagen an die DexCar Community 

errechnet wird.

3 DexCar kauft die Wagen für die Community ein.

4 Die Wagen werden an die Community als Belohnung dafür übergeben, dass sie das Projekt gemäß der In-

dexierung der Tabellen unterstützt hat.

5 Nach 24 Monaten Gebrauch gibt die Community die Wagen an DexCar zurück und diese werden auf dem 

Gebrauchtwagenmarkt weiterverkauft. Die Remarketing-Erträge fließen in den Main Pool nebst der monatli-

chen Miete für den langfristigen Verleih von Dex@now.

DexCar erteilt Corporate-Aufträge gemäß den Tabellen dank der Liquidität, die vom Remarketing und von Mieten 

für den langfristigen Verleih durch Dex@now erlöst wird. Auf diese Weise werden die von der Community er-

teilten Aufträge vermehrt und in Folge dessen wird auch die Zuteilung von Wagen an die Community vermehrt. 
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